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Projektpartner

Forschungspartner: 

Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie GmbH (WI),  
Forschungsgruppe Nachhaltiges Produzieren und Konsumieren

Institut für Zukunftsstudien und Technologiebewertung, Berlin (IZT)

Holzforschung München (HFM), Technische Universität  
München (TUM)

Steinbeis-Forschungsinstitut Nachwachsende Rohstoffe,  
Kleinmachnow (SFIN)

triple innova GmbH, Wuppertal (TI)

Praxispartner:

Lais Holzbau GmbH, Schönau

Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung e.V., Berlin (BAKA)

TECNARO GmbH, Eisenach

Centrum für Energietechnologie Brandenburg GmbH, Cottbus (CEBra) 

Projektlaufzeit:  03/2005 � 02/2008

Projektkoordination:  
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie GmbH  
Forschungsgruppe Nachhaltiges Produzieren und Konsumieren  
Dr. Kora Kristof / Dipl.- Forstw. Justus von Geibler 

42103 Wuppertal, Döppersberg 19 

Tel.:	 0202/2492 -183 oder -168  
Fax:	 0202/2492 -138  
E-Mail:	 kora.kristof@wupperinst.org  
	 justus.geibler@wupperinst.org

Wem soll das Holzwende 2020 plus- 
Projekt nutzen?

�	 Wirtschaft: Waldbesitzer und Unternehmen der Forst- und 
Holzwirtschaft, die nachhaltige Zukunftsmärkte erschliessen 
wollen.

�	 Politik: Entscheidungsträger in politischen und gesellschaft
lichen Institutionen mit Ein�uss auf die Rahmenbedingungen 
der Wald- und Holzwirtschaft.

�	 Wissenschaft: Institutionen der Forschungsförderung und 
Forschungseinrichtungen, die Zukunftsmärkte fördern wollen.

�	 Ausbildung und Lehre: Lehrende und Lernende in Schulen, 
Hochschulen und anderen Bildungsträgern. 

�	 Multiplikatoren: Netzwerkakteure in Verbänden, NGOs, 
und intermediären Institutionen

Gefördert wird das Vorhaben im Rahmen des Förderschwer
punktes �Nachhaltige Waldwirtschaft� durch das BMBF  
(Projektträger: PtJ). 

Weitere Informationen zum Projekt Holzwende 2020plus �nden 
Sie unter www.holzwende2020.de




